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Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Politische Nachricht
Offiziös nimmt die Norddeutsche Allg Ztg an der

Ipitze des Blattes Notiz von einer Bemerkung des Rap
5el in welcher hervorgehoben wird daß die 8000
tlsaß lothringischeu Angehörigen der fran
zösischen Fremdenlegion mit Leib und SeeleFran
Mn seien mit folgenden Glossen

Wir würden keine Notiz von derartigen Expectorationen neh
men wenn iraend ein beliebiges Blatt dieselben gebracht hätte
wir sind an Schlimmeres gewöhnt und machen uns nichts da
Nus allein sür Jeden der zivilisirte Anschauungen besitzt muß
ss auffällig sein daß ein Blatt dessen Eigenthümer nach den
zugegangenen Nachrichten ein französischer Minister nämlich
Herr Lockioy ist gegen einen befreundeten Nachbarstaat in der
Weise schreiben und Hetzen kann Eine derartige Sachlage läßt
in der That den Schluß zu daß die jetzige französische Regier
ung die Hetzerei zum Kriege billigt denn wäre dies nicht der
Fall so würde der französi che Unterrichtsminister auf seine
Tollegen doch sicherlich soviel Rücksicht nehmen daß er nicht
durch ein von ihm abhängiges Organ die Aufreizung zum
Kriege künstlich fördern ließe Aber auch das läßt uns gleich
ziltig und wir begnügen uns einfach damit den Thatbestand
tzstzustellen damit es für Jedermann ersichtlich werde auk wen
die Schuld fallen würde falls der Friede nicht aufrecht erhal
ten werden könnte Daß die Politik Deutschlands auf den Frie
den gerichtet ist dafür bedarf es keines Nachweises Die Ver
antwortlichkeit einer Störung des Friedens würde also Frank
reich allein treffen

Auch in ihrer Rundschau kommt die Nords Allg
Ztg auf die französischen Zustände zurück Sie findet
das Kriegsbudget ganz enorm hoch gegriffen und bezsich
ct als noch charakteristischer für die französischen Zu

Hände die wenn auch nicht offiziell eingestandenen Re
vanchegslüste Die Behauptung des Marquis de Bre
teuil daß Europa an der Friedensliebe Frankreichs nicht
zweifle findet sie vollständig unberechtigt

Die N Allg Z wendet sich ferner in einem offiziösen
Tntresilet gegen verschiedene französische Zeitungen welche

die Verständigungsversuche zwischen Rußland
und der Curie als gegen Deutschland gerichtet im fran
zösischen Interesse ausbeuten wollen Rußland und
Preußen sagt das offiziöse Blatt haben gemein
l same Interessen deswegen kann der Friede der Curie mit
Rußland Preußen nur erwünscht sein

Aus der Antwort des Kaisers auf die Adresse
der Bischöfe verdient die Bemerkung besonders hervor
gehoben zu werden wonach der Kaiser die Glaubensfrei
heit seiner katholischen Unterthanen durch Recht und Ge
setz gesichert weiß Es ergiebt sich daraus daß nach der
Auffassung des Monarchen die gegenwärtige Gesetzgebung
Ausreicht die Glaubensfreiheit der Katholiken zu sichern

S

M Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Thu mir doch den Gefallen sie bezüglich dieser Ein

ladung nicht zu enttäuschen Weißt Du fügte sitz hinzu
die Hand auf Ceeile s Arm legend daß es mir vorkommen
will als ob sie jetzt weniger an Otto denkt als vielmehr
M mich

An Dich Du eingebildetes Ding was Dir nicht
einfällt Uebrigens magst Du Recht haben die entthronte
Königin beobachtet mit fieberhaftem Interesse das Empor
steigen ihrer vom Glücke begünstigten Rivalin Nun Dein
Verlangen soll erfüllt werden ich will ihr die gewünschte
Einladung zukommen lassen

Ich danke Dir Sage mir nur Ceeile ist es Dir
nie eingefallen daß jene Frau schwer krank sein könnte

Niemals Sie ist viel zu impertinent als daß man
sie für eine Leidende hielte

O Ceeile ich bin überzeugt daß sie schweigend
leidet und dies um jeden Preis vor der Welt verbergen
will

Ich möchte nur wissen warum Du fo feierlich bist
Mira ich glaube fürwahr Du fühltest Dich geneigt jener
widerwärtigen Person auch noch eine besondere Gefällig
keit zu erweisen wenn dies nur irgend wie in Deine Macht
gegeben wäre

Ich thäte es auch und ich gestehe Dir sogar ehrlich
daß ich die Gelegenheit ihr Angenehmes zu thun herbei
sehne

Du hast aber auch wirklich nicht ein Atom von
Selbstgefühl in Dir

In diesem Punkte habe ich es allerdings Nicht Ich
gestehe ja zu daß es seltsam ist daß ich gerade ihre
Freündfchaft so sehr ersehne aber es ist nun einmal so
And ich gäbe viel darum die Abneigung und den Haß
ertödten zu können welche sie offenbar gegen mich em
pfindet Entsinnst Du Dich der seltsamen Anziehungs
kraft die Frau v Carr auf mich ausübte als ich sie zum

Gleichwohl will die Germania mit unglaublicher Ver
drehung aus den kaiserlichen Worten die Anerkennung
herauslesen daß noch viel zu thun bleibe um der Kirche
die freie und ungehinderte Thätigkeit zu sichern

Nach einem Teleqramm der Times aus Zanzibar
vom II ds ist der Beginn der Blokade auf Vorstellun
gen des englischen Generalkonsuls bis nächste Woche ver
schoben worden um den englischen Missionaren in Ma
gila Zeit zur Abreise zu gönnen Die Blokade wird sich
längs der ganzen Küstenlinie der deutschen Schutzgebiete
ausdehnen die deutschen Schiffe werden die Küste süd
wärts von Tanga bis zur Insel Mainia decken von wo
aus die englischen Schiffe die Blokade bis zum Flusse
Rowuma fortsetzen sollen Indessen sind noch mehr Schiffe
erforderlich um die Blokade selbst innerhalb der genannten
Grenzen wirksam zu machen Das englische Schiff Aga
memnon bleibt wahrscheinlich als Wachtschiff in Zanzi
bur Gerüchtweise verlautet die Araber hätten die Por
tugiesen aus Minengani in der Tnnghibay vertrieben

Ueber die gegenwärtigen Umtriebe des Araberthums in
Ostafrika und die Mittel und Wege zur Abhülfe läßt sich
eine von der Times unterm 9 November repröduzirte
Mittheilung des römisch katholischen Missionärs in Ugan
da P Lourdel wie folgt vernehmen

Die große Gefahr in Uganda nnd in Centralafrika über
haupt droht nicht von den angeblichen Absichten der Weißen
sondern von dem geaenwärtiaen Treiben der Araber Von
dem Abschaum der Küstenbevölkerung gefolgt ziehen sie jetzt in
der RichiU g au den Vikloria Nhanza und besonders ans
Uganda Lourdel glaubt Grüns zu der Ansicht zu haben
daß jene Araber sich in der That mit großen Erot runusplä
nen tragen So viel ist gewiß daß sie alles was in ihren
Kräften steht aufbieten um die Weißen verhaßt zu machen
nnd ihre Verjagung aus dem i ande zu erreichen Nach
Lonrdel müssen die Europäer denen es mit der Gründung von
Kolonien in Afrika Ernst ist vor allen Dingen mit den Ara
bern und der Küstenbande gründlich aufräumen Um Erfolg
zu erzielen muß dn Küstenhandel den Arabern unmöglich ge
macht auch die Einfuhr von Gewehren und Pulver ihnen bei
schwerster Strafandrohung unierfagt werden Zu diesem Schritt
hätte man sich schon längst einschließen sollen Zur Zeit wird
in den Händen der Eingeborenen schon eine ungeheure Zahl
von Feuerwaffen gefunden Allein in Uganda giebt es deren
viele Tausende von jedem Typus und daraus erklärt sich denn
auch das hochmüthige Benehmen Mwanga s Dauert d eser
Handel noch ein paar Jahre so wird für die Weißen das Rei
sen i Afrika unmöglich sein außer wenn sie von einem gut
disziplinirten Heer begleitet werden Eben dieser Umstand
kommt auch 1 em E folge des täglich wachsenden Sklavenhan
dels zu Statten Alle diese Flinten dienen zur Bewaffnung
der die Sklavenjäger begleitenden Schurken und das Unheil
welches sie bis wetr jenseits des Albert Sees über Centralairika
bringen ist unberechenbar

Wie aus London gemeldet wird erhielt der Vor
stand des Un iversitäts Miss ionsvereins fol

ersten Mal sah Dieselbe hat sich eher gesteigert als daß
sie abgenommen hätte

Du bist eine Träumerin und ich begreife nicht wie
Du es zuwege bringst eine Frau zu lieben welche Dir
geradezu feindlich gesinnt ist

Laß uns Ihrer vergessen und lieber von Georg
Tomshend sprechen Ich habe recht gut bemerkt daß Du
Dich im Verlaufe des heutigen Abends eine lange Zeit
hindurch mit ihm von den Uebrigen zurückgezogen hast
ist es zu etwas gekommen

Jedenfalls zu der Thatsache daß ich gründlichst die
Geduld verloren ich glaube es giebt auf dem ganzen
Erdenrund keinen eigensinnigeren Menschen als ihn

Jedenfalls glaube ich es kann Dich Niemand lieber
haben und Niemand besser zu Dir passen auch bin ich
schon lange im Stillen überzeugt daß Du ihn liebst

Niemand kann Dich an dieser Ueberzeugung hindern
glaube also was Du willst

Lege die Hand auf s Herz und bekenne was Du
selbst empfindest

Georges Tomshend ist mir ein Räthsel ich weiß
nicht ob ich ihn mag oder nicht nur fo viel steht fest
daß wenn er zufällig einmal Nicht an meiner Seite ich
finde daß er mir ein persönliches schweres Unrecht zufügt
trotzdem streiten wir fast unausgesetzt wenn wir zusammen
sind Was hälft Du also von unseren wechselseitigen
Beziehungen

Ich bin überzeugt daß Du ihm schließlich doch
Dein Jawort geben wirst

Mir scheint er hat Dich dazu angeworben seine
Partei zu ergreifen

Ich habe aber jetzt die Thür des Rauchzimmers
schließen gehört rief Mira plötzlich und es ist somit alle
Aussicht vorhanden daß Ruhe werden wird und wir
ungestört unseren Hunger stillen können laß uns nun
hinabgehen

Sie warteten noch ein paar Minuten bis die lautlose
Stille die nun herrschte sie überzeugte daß sie unbescha
det und unbeachtet in das Speisezimmer hinabgelangen
konnten dann setzten sie sich in Bewegung Lautlos

gende Depesche aus Zanzibar Die Deutschen
blokiren Pangani und Tanga ein Bombardement ist wahr
scheinlich bevorstehend

Die Handelsvertrag sverhandlungen zwi
schen Deutschland und derSchweiz sind abgeschlossen
Ueber Einzelheiten des Vertrags wird zunächst Stillschwei
gen beobachtet Erst nach Abschluß der zwischen der
Schweiz und Oesterreich Ungarn schwebenden Verhandlun
gen soll der Inhalt des deutsch schweizerischen Vertrags
bekannt gegeben werden

Daß ein tiefes Mißvergnügen und Heller Zwiespalt
seit den Wahlen durch die deutschfreisinnige Partei geht
ist angesichts der unwilligen Aeußerungen der hervorragend
sten Parteiblätter nicht zu bezweifeln mag immerhin die
Freis Ztg mit einigen unwirschen Redensarten jeden

Widerspruch zurückweisen fortschrittliche Blätter selbst ge
stehen ein daß nur eine gründliche Reform des Pro
gramms der Taktik der Leitung und der ganzen Art der
Behandlung der politischen Dinge helfen kann Eine Wie
dergeburt und ein Aufschwung müßte nach Anficht der
Nationall Corresp aus dem Volk aus der Wähler

schaft selbst hervorgehen Aber das Volk welches der
deutschfreisinnigen Partei noch treu geblieben ist sieht
wie die genannte Corresp ondenz bemerkt nicht mehr so
aus als ob eine Regeneration der Partei ans feinem
Schooße hervorgehen könnte dazu sei es viel zu sehr an
die Herrschaft der Parteigrößen gewöhnt Im Wesent
lichen sagt das auch ein so parteicorrectes Blatt wie die
,Voss Ztg wenn sie bemerkt

Die Formeln eines Programms das für andere Zeiten ge
schaffen war erschöpfen nicht mehr die Bedürfnisse der Gegen
wart eine wesentlich auf die kritische Abwehr gerichtete Taktik
welche oft der Stimmung der Wähler widersprach hat weder
erhaltende noch werbende Krakt eine Parteileitung welche we
der der Jnbegnff der politischen Intelligenz noch wenigstens
durch den Erfolg gerechtfertigt ist genügt weder iür die Ver
theidigung noch für den Angriff und eine Organisation mit
welcher man von Niederlage zu Niederlage gelangt ist der Verbes
serung dringend bedürftig In wenig mehr als Jahresfrist
werden die ReichZtagswahlen erfolgen wieder auf ein halbes
Jahrzehnt hinaus Wenn die freisinnige Partei nicht inzwi
schen mit strenger Selbttkritck eine Reform in sich selbst voll
zieht so wird sie zwischen Sojialdemokratie und Reaktion wie
zwischen zwei Mühlsteinen zerrieben werden

Bei der gestrigen Berathung der Konversionsvorlage
im ungarischen Abgeordnetenhause erwiderte Ministerpräsi
dent Tisza auf die Einwände der Opposition die Vorlage
entspreche im Allgemeinen dem Wunsche den bisherigen
Tilgungsmodus zu beseitigen Ohne Nachtheil für die
Operation könne er außer den in der Vorlage befindlichen
Details Näheres nicht mittheilen Die Regierung habe

traten sie in den leeren finsteren Raum doch waren die
Gascandelaber alsbald angezindet und Eß und Trink
waaren herbeigeschafft Fröhlich und herzlich unterhielten
sich die Beiden miteinander als plötzlich die Thür aufging
und Eugene Savage auf der Schwelle stand

Er sah bleich und angegriffen aus und das Lächeln
welches er auf seine Lippen zwang als er sie erkannte
kam nicht vom Herzen

Mein Gott ich dachte Ihr wäret Alle zu Bett
rief Frau v Vere sich von ihrem Platz erhebend

Die Anderen mögen es sein ich nicht ich bedarf
immer wenig Schlaf er meidet mich so sehr daß ich mich
in der Regel vor der Stunde fürchte in der man sich
zur Ruhe zu begeben pflegt da ich sehr gut weiß daß
ich stundenlang da liegen kann ohne ein Auge zu schließen

Heute war es ein glücklicher Zufall der mich hierher
brachte da es Ihre Gesellschaft ist welche ich hier finde

Die niedrigste aller Leidenschaften der Hunger hat
uns hierher geführt lachte Frau v Vere aber erklären
Sie mir was Sie dazu bewegen konnte zu nachtschlafen
der Zeit den verödeten Speisesaal aufzusuchen

Er sah verlegen vor sich hin und sann über eine Lüge
nach die er rasch erfinden und welcher er das Gepräge
der Glaubwürdigkeit geben könne doch das Schicksal kam
ihm zu Hilfe denn in diesem Augenblicke erschien Frau
v Vere s Zofe und flüsterte ihrer Gebieterin zu daß
Baron Georg Tomshend eben ein Billet geschickt habe
welches gleich zu lesen sei Dasselbe befinde sich im
Zimmer der gnädigen Frau

Gut flüsterte diese Sie können gehen aber auch sie
ging und ließ Mira mit Savage allein

Nun und was hat Sie also hierher gebracht forschte
die junge Gräfin unbefangen indem sie ausblickte

Sie hatte sich in die Nähe des öffenen Kamins gesetzt
und verzehrte mit sichtlichem Behagen einige candirte Früchte

die sie auf einem kleinen Teller in Händen hielt Sie
iah ein wenig ermüdet aus was ihrer ganzen Erscheinung
erhöhten Zauber verlieh Savage hatte sie noch nie so
hübsch gefunden und es erwachte ein Sturm der Ver
zweiflung in seiner Seele weil er sie nicht besitzen konnte
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Blos das geringste zu erhoffende Resultat in der Vorlage
angeführt und wolle sich lieber den Anfeindungen der Op
position aussetzen Die durch die Operation erzielte Zin
senersparniß werde schon 1891 anderthalb Millionen er
geben was ohne die jetzige Konversion nicht möglich sein
würde Ferner erklärte der Minister die betreffende Bank
gruppe würde die Operation nicht offerirt haben wenn sie
nichl von dem Vertrauen des Auslandes zu den ungari
schen Finanz thatsächlich überzeugt wäre es seien kei
nerlei Staatsinteressen geopfert und die Zukunft nicht preis
gegeben er sei überzeugt daß von welterschütterndeu Er
eignissen abgesehen später vielleicht in 10 bis 15 Jahren
eine noch günstigere Konverfion werde durchgeführt werden
können

Bei einem am Sonntag in Marseille stattgehabten
royalistischen Banket hielt der Deputirte Marquis von
Breteuil eine Rede in welcher er die feste Uebelzeugung
anssprach daß die Monarchie allein Frankreich groß und
glücklich machen könne alsdann hob der Redner seine
ehrfurchtsvolle Anhänglichkeit an den Grafen von Paris
hervor und betonte daß die Unzufriedenheit in Lande täg
lich wachse Jedermann wisse daß ein Wechsel in der
Regierung nahe sei die Konservativen hätten versucht sich
mit den gemäßigten Republikanern ins Einvernehmen zu
setzen aber der Versuch sei mißglückt im Uebrigen seien
die gemäßigten Republikaner in Mißkredit gerathen
Marquis Breteuil spricht sich ferner über die Eintracht
der Konservativen gegenüber dem gemeinsamen Feind welcher
die regierende Partei sei lobend aus man müsse ihn sden
Feind zuerst aus seiner Stellung treiben alsdann werde
auch die Nation ihr Urtheil sprechen Uebergehend auf
Boulanger sagt der Redner der General sei eine von dem
allgemeinen Stimmrecht adoptirte Formel um das gegen
wärtige Regime zu verdammen und ein anderes zu fordern

Wir sind nicht Verbündete Boulanger s wir beobachten
fein Thun und Treiben ohne für die Zukunft irgend
welche Verpflichtungen zu übernehmen man darf nicht
vergessen daß wir das Alte abzusetzen haben bevor wir
etwas Neues einsetzen Redner glaubt nicht daß ein
Triumph Boulangers den Krieg herbeiführen würde
Europa zweifele nicht an den friedlichen Gesinnungen Frank
reichs die Siege auf dem Gebiete des Friedens würden
niemals die jetzt regierenden Souveräne in Alarm setzen
Redner zweifelt nicht daß die Wahlen von 1889 eine
konservative Majorität ergeben würden alsdann werde die
Dankbarkeit des Landes sich der Monarchie zuwenden
welche Frankreich die Beständigkeit wiedergeben werde

In Spanien nehmen die Demonstrationen
gegen Canovas und die Konservativen bedeuten
dere Dimensionen an Als Canovas am Sonntag durch
die Madrider Straßen fuhr rief die Volksmenge unaus
gesetzt Nieder mit Canovas Die Polizei war genöthigt
den Wagen Canovas unter ihren Schutz zu nehmen Am
Nachmittag und am Abend wiederholten sich die Kund
gebungen trotz der Bemühungen der Polizei Gegen den
Wagen in welchem sich vie Gemahlin Canovas befand
wurden Steine geworfen Eine Anzahl Studenten und
Arbeiter durchzogen unter den Rufen Nieder mit den
Konservativen Es lebe die Republik Es lebe Zorilla
die Straßen Ein uns aus Madrid zugegangenes Tele
gramm meldet hierüber

Madrid 11 November Abends Abends wiederholten sich
die sei, dlichen Kundgebungen vor dem Gebäude d s konserva
tiven Klubs welches geschlossen war Die Zusammenrottungen I
dauerten trotz der Bemühungen der Polizei dieselben zu ver
hindern fort Canovas del Castillo blieb den Vormittag über

weil sie sich an einen Mann weggeworfen der sie nicht
zu schätzen wisse

Fortsetzung folgt

Mine Mittheilungen
Folgende Angelegenheit gelangte unlängst rus

sischen Zeitungen zufolge vor einer der Friedensrichter in
Odessa E n junges etwa achtzehnjähriges Mädchen Namens
Matrona Ponommenka hatte ihren Bräutigam auf Zahlung
von 150 Rubel verklagt Vor einigen Monaten hatte Mtale
witsch die Bekanntschaft der Ponomarenka gemacht und um
deren Ha d angehalten Nach erfolgter Zusage wurde in hei
terster Weise die Verlobung gefeiert Schließlich des Weines
Voll proponirie der runge Mann seiner Braut folgende Be
dingungen leine Tournüre zu vagen nicht mit Kavalieren
zu Verkehren keiner Hochzeit beizuwohnen und nur mit hm
Mitalewt ch allein zu tanzen sollten ihr diese Bedingungen
nicht eonveniren io verzichte er auf die Ehe D e Ponomarenka
ihrerseits war darob wchi sehr eibaut und stellte nun ihrer
seits die Bedingung daß de jemge Tbeil der sick von der Ehe
lossagt ISO Rubel Strafgeld zu zahlen habe In dieser Ge
stalt wurde der wu derliche Vertrag von beiden Seiten ange
nommen und das Fest nahm seinen Verlauf Doch schon am
andern Tage brach die Verlobte in allen Punkten den Contract
indem sie mit zwei jui gen Cavalieren einer Hoch eitsfeierlich
keit beiwohnte und den ganzen Abend du chtanzte selbsivirständ
lich durfte die Tournüre bei ihrer Toilette nicht fehlen Der
zukünftige Ehemann verzichtete unter diesen Umständen darauf
seine Auserwahlte beimzuführen Die junge Dame glaubte

un An piüche auf das stipulirte Reugeld zu haben und war
sehr erstaunt als der ungalcinte Friedensrichter ihr kl ir machte
daß sie sich durch ihr Verhalten sämmtlicher Rechte begeben
habe und froh sein könne daß ihr früherer Bräutigam keine
Enlsctädigur gsforderung gestellt habe

sSie lasse das Kind mir als BürgenIZ Dieses Motto
könnie sich eine Gesellschaft aneignen welche wahrscheinlich m
Paris entstehen wird Sie dürste ihr Entstehen einer ganz
Natürlichen menschlichen Regung verdanken Es ist eine alte
Geschichte daß wtN man schon nicht reich ist man es doch
wenigstens scheinen möchte und wärs auch nur für wenige
Stunden um den Vielen so begebrenswerthen Genuß zu haben
beneidet zu werden Um diesen epidemisch um sich greifenden
Trieb geschäftlich auszubeuten planen wie gesagt spekulative
Löpie in Paris eine Schmuck Leihanstalt zu errichten Diese
Anstalt will vertrauerswüidigen sonst gutsituirten Damen die
aber nicht gleich viele Taufende auf Diamanten auegeben können
Wd die doch bet einer oder der anderen besonderen Gelegenheit

in der Wohnung seines Schwiegervaters und begab sich erst
Nachmittags zu Wagen in seine eigene Gegen den Wagen I
in welchem sich die Gemahlin Canovas befand wurden Steine I
geworfen Eine Anzahl Studenten und Arbeiter durchzogen
unter den Rufen nieder mit den Konservativen die Straßen
Auch die Rufe es lebe die Republik es lebe Zorilla wurden
vernommen Zwei Studenten wurden verhaftet aber später
wieder freigelassen Vor dem Hause des Republikaners Santa
Marta fand ebenfalls eine republikanische Kundgebung statt
an welcher etwa 100 Personen darunter mehrere mit Stöcken
und Flinten bewaffnete theilnahmen Der Präfekl befahl Abends
in Folge der Ausdehnung welche die Ruhestörungen nahmen
nölhigenfalls mit Gewalt vorzugehen Um weiteren Ausschreit
ungen vorzubeugen Die Truppen waren in den Kasernen kon
signirt Gendarmerie und Militärpatrouillen besetzten die Haupt
plätze Der konservative Klub hat einen Protest gegen die im
Laufe des Tages vorgekommenen Ausschreitungen veröffentlicht
und seine Mißbilligung über die Angriffe auf Canovas aus
gesprochen

Telegraphische Rachrichten
München 12 November Abends Der Prinzregent empfing

heute den französischen Geschä tsträger Marian welcher sein
Abberufungsfchreiben überreichte Ueber das Befinden des
aufs Neue erkrankten Herzogs Max in Bayern ist heute Abend
folgendes Bulletin ausgegeben worden Die Bewußtloßigkeit
dauert an der Zustand ist sehr ernst und gefahrdrohend

Wien 12 November Erzherzog Wilhelm ist gestern Abend
nach Kopenhagen abgereist um den Kaiser bei der Feier des
Regierungs Jubiläums des Königs von Dänemark zu ver
treten

London 12 November Polizei Präsident Warren hat
seine Entlassung nachgesucht weil ihm der Minister des Innern
Matthews wegen Veröffentlichung eines Artikels in Murray s
Magazin über die Londoner Polizei eine Rüge ertheilt hat

Petersburg 12 November Dem Gralhdanin zufolge
wird der Minister der öffentlichen Verkehrsanstalten Admiral
Possiet welcher den Abschied erbeten und erhalten hat nach
Beendigung der Untersuchung über den Bahnunfall am 17
Oktober cr seinen Posten verlassen Nach einer Meldung
aus Charkow hat zwischen den Eisenbahnstationen Borkt und
Taranowka am Sonnabend Abend abermals eine Zugentglei
sung in Folge Zusammenstoßes zweier Güterzüge stattgefunden
Zwei Personen sind dabei verwundet worden

Duisburg 12 November Die englische Post vom 11
über Vussingen ist ausgeblieben Grund Schiff hat wegen
starken Nebels auf See in Vlisfingen den Anschluß verfehlt

Tages Reuigkeite
Der Kaiser arbeitete gestern zunächst längere Zeit

allein empfing darauf um 10 Uhr im Marmorpalais den
Vize Admiial von Blanc welcher den Prinzen Heinrich
am 13 d M aus S M Panzerschiff Kaiser nach Kopen
hagen beglütet und sich vor seiner Abreise nach dort bei
dem Kaiser abmeldete Später nahm der Monarch die
regelmäßigen Vorträge entgegen und arbeitete mit dem
Chef des Civilkabinets und dem Kriegsminister welche
kurz zuvor von Berlin nach Potsdam gekommen waren
Den Nachmittag über verblieb Se Majestät im Marmor
palais Dem Vernehmen nach wird die kaiserliche Fa
milie voraussichtlich am 22 d M zum Winteraufenthalte
vom Marmorpalais nach Berlin übersiedeln und in den
zur kaiserlichen Wohnung neu hergerichteten Räumen im
königlichen Schlosse Wohnung nehmen

Nach der Sckles Ztg hat der Kaiser in den letzte Ta
gen vorübergehend an einem leichten Hexenschuß gelitten

Wie man hört gedenkt der Kaiser sowohl diebevor
stehende Reichstagssession als den neuen Landtag in Per
son zu eröffnen

Der russische Thronfolger ist zunächst allein
nach Kopenhagen abgereist und trifft heute in Berlin ein

in reichem Juwelenschmucke erglänzen möchten echte Riviere
blitzende Kronen und zündende Boutons gegen Entgelt leihweise
überlassen Die betr ffende Dame die an diesem oder jenem
Abend ihre Freundinnen sei es einfach verblüffen fei es völ
lig in Grund und Boden neidsch machen will giebt ihre Wünsche
dem Schmuck Leihinstitut bekannt der Jnstituts Direktor weiß
bald Bescheid ob die Sache sich glatt machen läßt darauf sen
det die Dame ein Kind als Piai d natürlich ein eigenes
kein ausgeliebenes das dann sogfältig gepflegt wird bis der
S muck wieder heil und mit Zinsen zurück ist Man ersteht
aus diesem neuen Geschäftsunternehmen daß die Treue doch
noch einen Werth hat diese Tugend muß sogar einen sehr gro
ßen Werth haben wenn man ihr kostbare Geschmeide anver
traut Trotzdem meinen wir thäten die Unternehmer dieser
Schmuck Leihanstalt besser wenn sie statt für den ausgeliehenen
Schmuck Kiuder als Pfänder anzunehmen lieber mit der Dame
die etwa einen Ball m t den erborgten Juwelen besucht den
ganzen Abend hindurch selber tanzen würden Sicher ist sicher
und schließlich jede Dame hat doch nicht Kinder Das bleibt
auch noch zu erwägen

Entführung Der frühere österreichische Postbeamte
Johann Prikatzky hatte die bildhübsche aber erst wenige Mo
nate über 14 Jahr alte Tochter des Restaurateurs Platschek
in Lundenbura mit Einwilligung des Mädchens aber gegen
den Willen ihrer Eltern ennüh t und war mit ihr nach Meid
ling geflohen von wo aus er sich an die Eltern um Verzeih
ung wendete Diese verständigten jedoch die Polizei welche
den jungen Mann wegen des Verbrechens der Entführung dem
Landesgerichte in Brunn einlieferte und das Mädchen ihren
Eitern übergab In der Verhandlung welche m Brünn statt
fand und in der das Mädchen wegen Mitschuld angeklagt war
wurden beide wegen Mangels eines listigen oder gewaltthittigen
Vorgebens bei der Entführung freigesprochen Ueber die Nch
tigkeitsbefchwerde der Staatsanwaltschaft hatte vorgestern der
Cassatwnshof in Wen zu entscheiden welcher Prikatzky unter
Aufhebung des erstrichterlichen Urtheils zu vierzehn Tag n
Keilers vcrurtheilte Jnfefine Platichek jedoch freisprach
da sie als Gegenstand der strafbaren Handlung dieselbe nicht
mitbegeben konnte Nach Verkündigung dieses E kenutnisses
brach das mit seinem Vater im Saale anwesende Mädchen
welches von den Eltern die Erlaubniß zur Rene nach Brünn
zu ertrotzen gewußt hotte in krampfhaftes Schluchzen aus und
wurde von dem gleichialls anwesenden Prikatzky getröstet

fDer allgemeine deutsche Sprachverein setzt eine
Preis von 1000 Mark aus für eine Schrift über Unsere
Muttersprache ihr Werde und ihr Wesen Die Arbeit soll
womöglich den Umfang von acht bis zehn mittleren Druckbogen

l nicht übersteigen Gefordert wird eine auf wissenschaftlichem
i Boden ruhende gemeinverständliche übersichtliche und anre

Ob der Zar ihm folgen wird darüber fehlt es au KuviV
lässigen Angaben es ist indeß nicht wahrscheiulich Irr
Berlin wird der Zar erst im Frühjahr erwartet Kaiser
Wilhelm soll den Wunsch ausgesprochen haben den Kaiser
von Oesterreich gleichzeitig mit dem Zaren in Ver w M
begrüßen

Bei der Eröffnung des Alteuburgischen Landtages
gedachte Minister v Leipziger der verewigten Kaiser Withetm l
und Friedrich M und betonte die Hoffnung des Vaterlandes
stehe auf dem neuen Kaiser der mit thatkräftiger Hand d
Zügel der Regierung ergriffen habe

Anläßlich der Einführung des katholischen Feld
p robstes in sein Amt erinnert die Kreinztg, daran daß der
Amtsantritt des neuen evangelischen Feldprobstes vor 2 Jah
ren ohne Sang und Klang erfo gt sei

Der Freiherr von Zedlitz der einzige doppelgewählte
Abgeordnete hat das Mandat in seinem bisherigen Wahlkreise
Osthavelland angenommen

Gegen den früheren sozialdemokratischen Abgeordneten
Heine ist von der Partei eine Achtserklärung angekündigt
Vorgeworfen wird ihm besonders seine Erklärung daß er all
dem Boden der kaiserlichen Botschaft vom 17 November 1831
stche

Der Urheber des großen Brandunglücks zs
Hünseld soll der dortige Gensdarm Stsin
mann sein Derselbe hat sich als seine Verhaftung er
folgen sollte erschossen

Explojivn In der Warschauer Vorstadt Prags
ist ein riesig Dampfkessel der Eisengießerei Vulcau
explodirt wobei drei Personen getödtet und eine größere
Anzahl schwer verletzt wurden Das Kesselgebäude ist
gänzlich vernichtet der Schaden bedeutend

Zwischen dem italienischen und dem deutschen Ge
nera lstabe ist seit dem Besuche Sr Majestät des Kaisers in
Rom eine directe Verbindung hergestellt worden Die Ver
bindung zwischen beiden war w e dem Berl Tsgebl aus
Rom gemeldet wird früher eine sehr umständliche indem alle
Belichte durch die Vermittelung der beiderseitigen Botschafter
gingen Seit Kaiser Wilhelms Aufenthalt in Rom sind Kuriere
eingeführt welche direct zwischen dem Grafen Walderfee und
dem Generallieutenant Cosenz verkehren Der italienische Ge
neralstab hat dieser Tage Vorschläge über die Reorganisation
des italienischen Mobiasirungsplanes welchen die deutsche
Autoritäten aus verschiedenen Gründen und speziell mit Rück
sicht auf die vielen eingeleisigen italienischen Bahnen für unzu
reichend halten zur Probe nach Berlin geschickt Die Bezieh
ungen zwischen beiden Generalstäben sind neuerdings noch herz
licher geworden nachdem ein Hoher deutscher Militär incoauito
hier eingetroffen ist und mit Generallieutenant Cosenz mehrere
Besprechungen gehabt hat In italienis den militärischen Kreisen
nimmt man an daß ein Staatsstreich Boulangers des Anlaß
zur Störung des Friedens biegen könnte

Nach der Köln Ztg ist in Christiania in den letzten
Tagen der Magen und Darmkatarrh seucheuarrig
aufgetreten Ein Todesfall ist noch nicht eingetreteu Mari
glaubt an eine Vergiftung des Trinkwassers weshalb eme
Untersuchung desselben angeordnet worden ist

5 Aus Montreux wird unter dem 10 d M weiter ge
schrieben Bis jetzt sind acht Todte gefunden von denen fürn
bereits Donnerstag Mittag gemeinschaftlich beerdigt wurde
Eme neunte Person wird verm ßt und dürfte noch unter den
Trümmern begraben liegen Die Breite der Verheerungs
linie beträgt im Allgemeinen 8 bis 10 Meter ist aber in
Montreux beim Gasthofe zum Schwan bedeutend größer wohl
mehr denn 40 Meter Hier sind auch die Verwüstungen am
größten es fanden sich in jenem Garten am Tage nach dem
Unglück noch allerhand Möbel u dgl m selbst Schweine und
Zi gen vor die ertrunken und herunter geschwemmt waren
Das Wasser stürzte sich aus dem oben in Souzier belegenen
Sammelbecken über Pertiz nicht Territet wie es zuerst hieß
und Vuarennes auf Vernex Monireux

Unter derSpitzmarke Das Märchen in Meck
lenburg behandelt die Rost Z die Frage welche
Folgen sich dadurch daß Bertha Rother wie wir

gende Schilderung der räumlichen und zeitlichen Entwickelung
unserer Sprache welche das Hauptgewicht auf das 16 u d IS
Jahlhundert legt und nicht nur die äußern sondern auch die
inneren Wandlungen berücksichtigt Mit dieser kurzgefaßten
Geschichte der Muttersprache wird zugleich eine Darstellung
der gemeinen hochdeutschen Schriftsprache unserer Zeit erwartet
Daran schließe sich eine Auseinandersetzung der Grundbeding
ungen eines reinen unbefangenen und edlen Gebrauches der
Muttersprache in Wort und Schrift Es soll demnach über
unsere Sprache als das Werkzeug fortschreitenden Geistes in
einer Wer e gehandelt werden welche geeignet ist die äußer
liche Auffassung vom Wesen der Sprache zu bekämpfen so wie
die weiten Kreise der G bildeten zu fesseln und weiter z bil
den Die Preisarbeiten sind mit einem Wahlspruche versehen
bis zum 1 August 1890 dem Vorsitzenden des Vereins Herrn
H Riegel in Braunschweig einzusenden Beizufügen ist ein
mit dem gleiche Wahlspruche bezeichneter verschlossener Brief
welcher den Namen des Bewerbers enthält Der Spruch des
Preisrichters soll auf der Hauptversammlung zu Pfingsten 1891
verkündigt werden

sEin großer Uhrendie bstahl wobei 61 silberne
Uhren in ungefährem Gesammtwerthe von 2200 Franrs ent
wendet wurden ist am 29 v M bei einem Juwelier m Genf
verübt worden Der Verdacht lenkt sich auf zwei Individuen
welche sich am Morgen des 28 Oktober in dem benannten
Magazin vorstellten um einen Kauf in Bijouterie Sachen zu
mach n Der erstere ist 40 Jahre alt wahrscheinlich Italiener
Glöße 1 65 Meter von gewöhnlicher Statur hat dunüeS
kastanienbraunes Haar Augenbrauen von derselben Farbe
kleine Nase schwarzen Bart voll doch kurz geschnitten blassen
Tnnt mageres Gesicht lebhakten Gang Bekleidet war der
selbe mit einer blauen Blouse darunter trug er einen grau
schwarzkarrirten Sack Paletot auch trug er einen niedr gen
schwarzen Filzhut Derzweiie ungefähr 30Jahre alt mit deutschem
Accent ist 1,75 Meter hoch gut genährt hat braune Haare
eben solche Augenbrauen gerade Nase großen Mund hell
braunen Schnurrbart rötblichen Teint Bekleidet war er mit
einem Reitrock schwarzen Beinkleidern weißem Hemd und
schwarzer Kravatte Er trug einen schwarzen Tyrolerhut und
giebt sich als Kaufmann aus

lEjn srommer Maler Der Maler Eduard Zk ackstch
in Düsseldorf ein Schüler des Professors W lhelm Sohn tß
nach der Vollendung seines großen Bildes Aus dem Lebe
der heiligen Elisabeth in den Dominikaner Orden einget ete
Sein Bruder ist der Gesch chrsmaler Professor Hermann Knack
fuß m Kassel Verfasser der bei Belhage und Klasing srschei

enden Deutschen Kunstgeschichte



Hon an anderer Stelle mittheilten den Besitz des
Allodialgutes Flessenow angetreten hat für die Genannte
bezüglich ihrer etwaigen Theilnahme an der Landesver
waltnng wie einer Ausübung obrigkeitlicher Rechte erge
ben Das erwähnte Blatt bemerkt dazu u A Aller
dings ruht so lange das Gut in ausschließlich weiblichem
Besitze steht die an demselben haftende Landstandsschaft
aber die Besitzerin ist sobald es ihr gefallen sollte voll
ständig und ohne daß irgend welches Hinderniß für sie
vorhanden ist in der Lage durch Heirath oder auf andere
Weise einen Miteigenthümer anzunehmen welcher dadurch
eo ipso Mitglied der mecklenburgischen Ritterschaft würde

Schon jetzt ist die Besitzerin von Flessenow vie Obrig
keit für das Gut im Sinne unserer Landesverfassung und
wenn die Dame die mecklenburgische Staatsangehörigkeit
erwirbt wozu es nur cmes Antrages ihrerseits bedarf

so ist sie auch zur persönlichen Ausübung der obrig
keitlichen Rechte wozu in gewissen Grenzen ja sogar die
Obervormundschaft gehört befugt

Aus London wird der Tg R zu der bereits von uns
gemeldeten neuen Blutthat geschrieben Ewige ruhige Wochen
sind über London dahingegangen und die durch die entsetzlichen
Morde so tief erschütterte Bevölkerung begann wiederum sich
einen Gefühle der Sicherheit hinzugeben da wird sie abermals
durch eine neue Blutthat aufgeschreckt die arancnhafter und
entsetzlicher ist als alle bisher verübten SK b den vorigen
Morden ist das Opfer eine Frau die derkwen Klasse ange
hört wie ihre unglücklichen Borgängerinnen Diesmal ist das
schreckliche Verbrechen nicht auf der Straße auch nicht in der
Nacht begangen worden die verstärkte Zahl der Policemen in
dem Stadtviertel sowie der freiwillige Ueberwachungsausschutz
waren also vollständig nutzlos Die Polizei verweigert es
irgend welche nähere Auskunft zu ertheilen doch verlautet so
viel daß die Bluthunde sofort in Thätigkeit gesetzt wurden
ohne daß aber bis jetzt eine Verhaftung vorgekommen ist Die
Unglückliche ist noch des Morgens um 8 Uhr auf der Straße
gesehen worden kehrte um diele Zeit nach der von ihr bewohn
ten Stube zurück und wurde IV Stunden später von einem
jungen Manne der die Miethe einziehen wollte in ihrem Blute
schwimmend aufgefunden Man nimmt an daß die junge Frau

sie war erst 23 oder 24 Jahr alt und lebte von ihrem
Manne getrennt ihrem Mörder gestattete sie nach Hause
zu begleiten Die Verstümmelungen des Opfers sind von ent
setzlicherer Art als die an den früher ermordeten Frauen ver
muthlich weil der Elende mehr Zeit hatte Wiederum ist keiner
lei Geräusch gehört worden kein Schrei kein Fall Es ist an
zunehmen daß der Verbrecher sich für die Mordthat gerade
den 9 November erwählte weil an diesem Tage in Folge des
Lord Mayar Zuges der Sladttheil die schreckliche That
wurde wiederum in Whitechapel verübt ruhiger und unbe
lebter ist als sonst Dies ist das siebente Opfer das augen
scheinlich durch die Hand desselben Mörders gefallen ist und
die Polizei hat auch nicht die geringste Spur Hinderte von
Deteltivs sind abermals abgesandt um eine von Haus zu

Haus gehende Untersuchung vorzunehmen eine zahlreiche Poli
zeimannschaft ist hingesandt aber dies wird nach den srüheren
Erfahrungen kaum irgend welchen Einfluß auf die Beruhigung
der Gemüther habe deren sich ein Entsetzen bemächtigt hat
dus aller Beschreibung spottet und mit jeder neuen Schreckens
that größeren Umfang annimmt

Interessante Daten über die Steuerverhältiks e in Berlin entnimmt der Berl Börs Cour dem soeben
erschienenen Magistratsberichte für 1887/88 Im ersten Quar
tal dieses Jahres waren hi r 20,491 Grundstücke mit ertrags
fähigen Gebäuden besetzt 197 m hr als im Vorjahr Die Zahl
der vermietheten Wohnungen betrug 337,410 und hat sich um
12,275 vermehrt Der Durchschnitt aller vermietheten Wohn
ungen hat sich mit 642 Mark d h um 18 Maik gegen das
Vorjahr erhöht Die unver mietheten Wohnungen haben sich
um 627 vermehrt ihr Durchsch iittswerth ist aber ziemlich der
ielbe geblieben Die besteuerten Wohnungen hatten einen
Miethswerth von insgesammt 193,779,681 Mark wonach sich
zu 6 z Prozent ein Miethssteuer Soll von 13,013878 verrech
et das ist 651,534 M mehr als im Vorjahre Die Gesammt

zahl der steuerfreien Wohnungen betrug 24,985 mit einem
Miethswerthe von 16683,344 M Bei der Autnahme des Per
sonenstandes wurden in Berlin 1,331,078 Personen 18 582 Mi
litärs gezählt 45,795 mehr als im Vorjahre Zur Stams
klassensteuer wurden veranlagt 438,197 Personen i 21984
Davon gehörten allein 296,623 zur ersten und zweiten
Stufe mit einem Einkommen bis 00 Mark 103,450
zur dritten bis zur s chsten Stute mit einem Einkom
men von 900 bis 1500 Mark Die Zahl der zur klassifizir
ten Einkommensteuer gehörenden Personen belief sich au 36 465

j 2189 Gegen die Staatsklassen Voranlagen wurden 33,912
Reklamationen I 2040 eingereicht davon wurden 12 191
abgewiesen die übrigen umfassen theils Befreiungen theils Er
mäßigungen R curse uegen diese Entsch idungen wurden 2 87
angebrocht 4 733 Von den Reklamationen gegen die klaisi
fmrte Einkommensteuer wurden 4850 berücksichtigt 552
Einzuziehen war 4,371,337 M an Haussteuer 13,004,231 M
an Mielhssteuer 165,156 M an Sublevationssteuer 14,770,747
Mark an Gemeinde Einkommensteuer 2,341,134 Mark an StaatS
klassensteuer 342,959 M an Hundesteuer das sind im Ganzen
34,995,574 alio fast 35 Millionen Davon wurden eingezogen
ilisttemmmt 33,788,619 Mark Mahnungen eriolgten 18 55 Pro
zent auf welche in 64,58 Prozent der Fälle Zahlungen evolg
ten Die nach der Mahnung eingeleitete Zwangsvollstreckung
verlief fruchtlos in nur 5,74 Prozent Ptändungen wurden
Vollzogen aut hundert Steuerposten 0 59 Prozent und auf die
gleiche Zahl kommen nur 0 0047 Versteigerungen gepfändeter
Sachen

Folgende Erinnerung an Stanley ist der Weser
zeitung aus Brüssel mitgetheilt worden Stanley hatte sich
im Laufe der Jahre ein ganz ansehnliches Vermögen erworben
der Nlw Aork Herald hatte ihn glänzend besoldet von dem
delgiichen Könige bezog er als Kongogouverneur 100000 Francs
und seine Schriften hatten ihm auch beträchtliche Summen ein
gebracht So ließ er sich vor zwei Jahren in London nieder
und bewohnte in der New Bondstreet ein Häuschen er war
46 Iah alt Da lernte er eine anmuthige aber wenig bemit
telte junge Engländerin kennen verliebte sich in sie und fand
auch deren Zuneigung So kühn und verwegen Stanley aber
auf seinen Forschungsreisen war so schüchtern war er in Salons
und bei Damen Er traute sich nicht der von ihm Geliebten
seine Liebe einzugestehen und wandte sich daher an einen seiner
Freunde mit der Bitte dem BruZer der ju gen Dame mitzu
theilen daß er seine Schwester heirathen wolle wenn diese den
ersten Scyrrtt thäte und der Freund erwies ihm sofort diesen
Dienst Die junge Dame lehnte es ab die Initiative zu ergrei
fen sie zögerte lange eine bestimmte Antwort zu geben Da
erging der Ruf an Stanley zur Befreiung Emin Bty s nach
Airika zu marschiren seine alte Liebe iür Afrika erwachte er
ließ Antwort Airtwort sein und dampfte nach Kairo der ersten
Etappe des neuen Unternehmens ab Seine Heirachsgedanken
waren verflogen

Von der Selbstvergiftung eines Liebespaares
zählen Berliner Blätter Ein in der Möckernstraße wohnen

der Apotheker Georg K der mit einem jungen Mädchen aus

seiner Nachbarschaft ein Liebesverhältniß hatte wollte am
Sonnabend mit ihr gemeinschaftlich sterben in seiner Wohnung
nahmen die Beiden Cyankali ein Während das junge Mäd
chen alsbald todt war mußte K in Folge starker Uebelkeit das
Gilt wieder von sich geben Nachbaren welche ihn laut jam
mern hörten fanden ihn noch lebend Die herbeigeholte Poli
zei ließ ihn nach der Charitee befördern Dort soll er außer
Lebensgefahr sein Die Leiche des jungen Mädchens deren
Namen und Herkunft bisher nicht festgestellt werden konnte
ist nach dem Leichenschauhause gebracht worden

Literatur
Die Bibel d i die ganze heilige Schrift des

Alten und Neuen Testamentes nach Dr M Luthers Ueber
setzung mit Bildern der Meister christlicher Kunst Herausge
geben von Dr Rudolf Pflerderer Diakonus am Munster in
Ulm Erscheint in Lieferungen a 50 Pf Stuttgart Süddeut
sches Verlagsinstitut vorm Emil Hänselmaun Bon die
sem von der gesammten Kritik mit einstimmigem Beifall aut
genommenen Werk welches gegenüber den Salonbibeln
wie Dors c den Begriff der evangelischen Bilderbibel wieder
zu Ehren brinaen und das Edelste aus der ganzen christlichen
alten und neuen Kunst für Alt und Jung für Bibelkreunde
und Kunstfreunde in vorzüglichen Reproduktionen darbieten
will ist soeben die reichhaltige 2 Lieferung erschienen Als
Wiedererwecker des deutschen Literaturblattes und als Dante
Forscher hat sich Pfleiderer bereits einen geschätzten Namen
gemacht Diese Leistungen seine Stellung in der Kirche und
vieljährige Studien aus dem Gebiete der Kunst bieten die Ge
währ daß der Herausgeber bei der Auswahl der Illustratio
nen sowohl jene welchen die kirchlichen Interessen in erster
Linie stehen als auch jene welche a f das Kunstlerische den
Nachdruck legen zu befriedigen im Stande sein wird Die
Ausstattung ist eine sehr reiche der Druck klar Format Groß
quart Bon Bedeutung ist der große Maßstab der Illustra
tionen selten wird man z B den Rawel schen Loggienbildern
in dieser Größe begegnen Die Verlag Handlung hat die
Kosten nicht gescheut die Mehrzahl der Vorlagen in Holz
schneiden zu lassen Die Vollbilder sind fast alle direkt nach
den Originalen photographirt Der Herausgeber hat nach un
serer Ansicht sedr wohl daran gethan da wo dasselbe Thema
von mehreren Meistern in bedeutender Weise behandelt wurde
statt eine WM zu treffen lieber diese künstlerischen Parallelen
zugleich m geben Er verließ sich daraus daß der Text selbst
ständige Kratt genug besitz werde um durch die verschiedene
künstlerische Auslegung nichts an Wirkung einzubüßen Nach
der ersten Lieferung zu schließen dürfte also die neue illu
strirte Bibel ilire Vorgängerinnen an Reichthum und Gedie
genheit weit übertreffen Die vorliegende zweite Lieferung
enthält die Sintfluthbilder von Rafael und Holbein Noah er
hält den Befehl Noah baut Ausgang aus der Arche Dank
opter die Arche auf dem Waffer, im Text zu denen noch zwei
große Darstellungen in Vollbild vorgesehen sind ferner Big
netten Initialen und drei prachtvolle und hochinteressante Voll
bilder von Overbeck Josef wird verkauft Dürer Gefangen
nehmung Christi aus der großen Passion und Fra Bartslo
meos berühmte Beweinung Christi Wir bemerken noch be
sonders daß sämmtliche Illustrationen für das Bi
belwerk hergestellt sind

Berliner Börse vom ts November
Die heutige Börs e eröffnete und verlief in lustloset StimM

ung Spekulative Devisen verkehrten zu gedrückten Kursen bei
zeringen Umsätzen Auch auf den Bahnenmarkte herrschte
Stagnation Montan und Jndustriepapiere entbehrte eben
falls jeder Anregung Schiußtendenz etwas besser

VrolmktenbSrie Berlin 12 November Wetze behauptet Äo 178
bis S05 M, November Dezember 192 Mark Rog en Äs hme
Waare begehrt Termine abgeschwächt loko 152 bis 163 M, N d r
Dezember 57,20 bis 157 M G rste ruhig loko 132 bis 200 M
Hafer loko vernachlässigt Termine ziemlich fest loko 13 bis 164 N lau
fender Vonat M, November Dezember ,25 M Radci
wenig verändert loko ohne Faß M, Nooember Äezember S7 Ä0 M

Petroleum loko M Spiritus gedrückt auf stärkere Lo
zufuhr mit 50 Verbrauchsabgabe loko ohne Faß SL 90 M S3,70 M
November Dezember 53 40 M, mit 70 M VerbrauchSabgabe loko ohne Firß
34,6 bis 34,40 M November Dezember 34,1 VN Mehl W
00 26 50 bis 24,50 M 0 24 50 bis 2 75 M Rogg mnehl 0
21,75 M 0 und 1 2j bis 22 25 M

Preise verstehen sich sosern nicht Widers angegeben als bezaM
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Königliche UniveriitSts BibliotSek Montag Dienstag Donnerstag und Frei
lag beöffnet von i tis I Uhr B it woch und Sonnabend geöffnet von
9 bis 12 Uhr Nackm ttag vn 2 tis 12 Uhr Bücher werden in den
beiden letzten Dienstswndkn täg ich abgenommen resp ansgege en
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Bekanutmachnng den Beginn der Schonzeit für Rebhühner
betreffend W

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß auf
Grund des Z 2 des Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom
26 Februar 1870 in Verbindung mit Z 107 des Zuständigkeitsgesetzes
vom 1 August 1883 für den Umfang des Regierungsbezirks Merse
burg der Beginn der Schonzeit für Rebhühner auf

Sonnabend den 7 November d I
festgesetzt worden ist

An diesem Tage darf die Jagd nicht mehr ausgeübt werden
Merseburg den 4 November 1888

Namens des Bezirks Ansschusses
Der Vorsitzende v Die st

Bekanntmachung
Wegen der am 15 d Mts beginnenden Auction der v rsalleneü

im dritten Quartale 1887 versetzten und erneuerten Pfänder kann

am nnd IS ds Mts die Einlösung nicht ver
fallener Pfänder nicht gestattet werden 4 B

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneuerungen der ver
fallenen P ander zu bewirken

Es gelange deshalb an den vorgenannte Tagen nnr
Pfandscheine znr Annahme welche in schwarzem Druck aus
gestellt sind

Halle a S am 12 November 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

SchktzeuhiMs Verpachtung
Das Schützenhaus hiesiger Residenz mit dazu gehörigem Garten

und einem Landgrundstücke soll auf den zwölfjährigen Zeitraum
vom 1 Januar 1889 bis 31 Dezember 1900 öffentlich meistbietend
verpachtet werden

Als Licitationstermin haben wir

den IS November d I
Vormittags von 1 bis lls Uhr

in dem Balkonzimmer des Schützenhauses hier anberaumt
Licitations und Pachtbedingungen liegen beim Hosphotographeu

Herrn Weinstock hier zur Einsicht aus Abschriften davon werden auf
Verlangen gegen Erstattung der Copial Gebühren zugestellt

Sondershansen 26 Oktober 1888
Vi eZiüt rv Ä rvvt

Mr VMonats Versammlniig
Mittwoch den 14 d Mts Abends 8 Uhr im Saale des

Tagesordnung
1 Anmeldung neuer Mitglieder

2 Bortrag des Herrn Direktor r DieWohnungsfrage der unbemittelten Klassen in London
und die Thätigkeit kliltU auf diesem Gebiete

3 Mittheilungen über die Vereinsthätigkeit
4 Fragekasten

Zu diesen Versammlungen die während der Wintermonate an
jedem zweiten Mittwoch im Monat stattfinden sind auch Gäste will
komme

Gr Märkerstraße 3 Gr MSrkerstratze 3Reparaturanstalt für Puppen

in allen Größen

W Mi Puppen und Spielwaaren Anssteünng
Eröffnung 20 November

v KMsr Halls a S
H Leipzi erstraße 91

Elftes u größtes Magazin
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PllWtll

M KR
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a S

U R Z

NÄwZ L S l
in Halle a S

Dienstag den BO November Abends z8 Uhr im Saale

von

Herrn Professor MZMssZWsz
und Herrn Pianisten MsZM

s 3 2, und 1 Mark in der Musikalienhandlung

von Zikt Barsüherstratze IS

rMom tzck S große MrichstrchK
Größtes Fabriklager von Korbwaaren
Kinder und Puppenwagen 5 inder
ud P ppeumübel Wagen Karren ze

Haus u Küchengeräthe Klapp n Triumph
stühle Velocipedes für Erwachsene u Kinde
Spezialität verstellbare patent u ärztlich
empf Ki der Universa stühle wie Ab
bildung Reparaturen pro pl n b Ui

Bekanntmachnng
D e hiesigen Herbst Ro

Bieh u Krammürkte und um
1 Woche srüh r serlig Es fallen
dalzer

die Nosx und Viehmärkte
auf dcn 23 November 1888

22 188921 189020 189118 1892Die Krsmmärkte
auf den 26 November 1883

25 188924 189023 189 l21 1892SchaMdt d 10 Novbr 1888
Des Magistrat

MttÄS l
I Frische CSmdschnepfen
Z Feiste l Lhm Fasanhähne,
H Frische Birkhühner
D Feinsten Astrach Caviar,U
H Prima ger Rheinlachs
M Lüneb Riesen Nennangen
I Rügenw Gänsebrüste

Echt Franks Würstchen R
H Magdeburger Sauerkohl D

Echt Teltower Rübchen H
S Frische Seemuschew

A empfing
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke D

Sägespäne
haben abzngeden

HU 8v ÄiiI vi K
Magdeburgerstraße 2

Für den redaktionellen und Inseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plö
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstratze 19 geöffnet von 7

sche Buchdruckerel sR Nietschmann bl Halle
r Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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